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3 3 ist noch von >interkulturell< die Rede

>plurikulturell< (GeR

) oder >transkulturell< (Altmayer 2023)

>Kommunikationsstrategien an das gezielte Zielpublikum anpassen und sich der kulturellen und 

generationsbezogenen Unterschiede in digitalen Lernumgebungen bewusst sein< (

>Ich zeige den Lernenden, Verhaltensregeln zu respektieren, Kommunikationsstrategien und 

Lernumgebungen bewusst zu sein< ( >Generationsbezogen< bzw. >soziale Vielfalt< spielen 

3 3

. Laut Kresi� Vukosav 

>beziehen sich [a]ll diese Termini zunächst auf das Phänomen der 

politischen, ökonomischen und kulturellen Kontext aufeinandertreffen< (Kresi� 

Plurikulturalität (auch Multikulturalität) bedeutet >die 

Koexistenz verschiedener Kulturen &, wobei eine kulturelle Veränderung oder wechselseitige 

Einflussnahme der Kulturen aufeinander möglich ist, aber nicht zwangsläufig erfolgen muss< 

>eine[.] wechselseitige[.] kommunikative[.], 

und identitätsbezogene[.] Beeinflussung der Beteiligten<



Transkulturalität wird schließlich >von einem Ineinandergreifen und Vermischen der Elemente 

en< (

hat sich als Oberbegriff für Formate wie etwa >

Tandem etc.< 

>VE als Interaktionsraum für Sprachlernprozesse und interkulturelles 

Lernen<

>VE als Reflexionsraum für 

Sprachlehrprozesse< 

>Sprach

Unterrichtsraum< (



:

8 Es ging in dem Seminar um >Interaktionsforschung, 

Lernersprache, Lehrerspracher, kulturreflexives Lernen, Selbstreflexion, kollegiale Beratung<

: 8 : 8
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2: >Dreizehn Interaktionsräume bei einer Online

Lehrer/innen aus Wien< (
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>Online

Interaktion<

a. formuliert: >Die Fähigkeit zum Neuformulieren, um verstehen zu helfen und 

< (

, die mit >Online Diskussionen< betitelt sind: >Kann mögliche 

Diskussionen vorhersehen und erfolgreich damit umgehen<

): >Kann 

Beiträge< ): >Kann sich an Online

angemessen darauf reagieren<

: 8



: 8

>gegebenenfalls Details oder Implikationen nicht ohne weitere Erklärungen verstehen [kann]< (

: >Ausdruck von 

Scherzen< (

: 8

ist hier aus der Einleitung: >die Notwendigkeit, angesichts kultureller Vielfalt mit 

< : 8

: 8

>Körperhaltung, Blickkontakt, Abstand zu anderen< ( 3

> <
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>Dafür, wie Konversationsanalytiker bei der Auseinandersetzung mit den Daten vorgehen, lässt sich 

kein :Rezept8 in Form einer strikten Abarbeitung vorgegebener methodischer Schritte angeben<.

 



>Identifikation eines analytisch interessanten Phänomens und dessen detaillierte Analyse anhand 

Phänomen bestmöglichst (sic) repräsentiert<

Auswahl eines Analyseausschnitts als >eine thematisch bzw. handlungslogisch abgeschlossene 

Einheit<

Berücksichtigung des > h. die umgebenden Gesprächszüge< 

(Kursivdruck im Original) sowie Betrachtung des >interessierende[n] Phänomen[s] in seinem 

konversationellen Zusammenhang<

immer mit >Kontext< übertitelt. 

Erfassen der Gesprächssequenz (>Zug Zug<) >in ihrem interaktiven Zustandekommen< 



>Der 

identifizieren als auch kontextspezifische Realisierungen herauszuarbeiten.<

>(Universitäts <

3 >Wissenschaftsmesse<. Eine zweite Person aus Brasilien ergänzt 



>für Kinder<. Obgleich die Antworten richtig sind, führt die österreichische Studierende dann 

noch paraphrasierend aus, was mit >Wissenschaftsmesse für Kinder< gemeint ist.



Sitzungsleiterin (Ö2) übernimmt die Gestikulation und kommt so schließlich auf >Brezel<. 

>schimpfen< 

I2 selbst jedoch hat >schimpfen< nicht 

> <
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